
Angebot Wirtschaft und Verwaltung Kontakt Adam-Josef-Cüppers-Berufskolleg 
 
 

 

Abteilung 
Wirtschaft und Verwaltung 

 

Fördern, Leisten, 

Weiterkommen 

Vom Ersten Schul-
abschluss bis zur 

Fachhochschulreife 

 

Zweijährige Berufsfachschule 
„Höhere Handelsschule“ 

 
Voraussetzung: 

Mittlerer Schulabschluss mit oder ohne 
Berechtigung zum Besuch der gymnasi-

alen Oberstufe 

Abschluss:  
Fachhochschulreife 

 

Berufsfachschule 2 
 

Voraussetzung:  
Erweiterter Erster Schulabschluss 

Abschluss:  
Mittlerer Schulabschluss mit/ohne 

Qualifikation 
 

 

Berufsfachschule 1 
 

Voraussetzung:  

Erster Schulabschluss 

Abschluss:  
Erweiterter Erster Schulabschluss 

 

 

Ansprechpartner 

Zweijährige Berufsfachschule 

Wirtschaft und Verwaltung 
„Höhere Handelsschule“ 
 

Bildungsgangleitung 

Herr Paus  

    paus@ajc-bk.de 
 

Abteilungsleitung 

Frau Bohnen  

    bohnen@ajc-bk.de 

 
 

 
  
 
Schulleitung 

Herr Brodka 

Herr Steinweg  

 

Anschrift 

Adam-Josef-Cüppers-Berufskolleg  

Minoritenstraße 10  

40878 Ratingen  

 

Kontakt 

Telefon: 02102 7112-0  

Telefax: 02102 7112-111  

E-Mail: sekretariat@ajc-bk.de  

Web: www.ajc-bk.de 

 

Anmeldung:  www.schueleranmeldung.de 

 

 
                   
 

Zweijährige  

Berufsfachschule  

 Höhere Handelsschule 
 
 

 

Fachhochschulreife 

im Bereich 

Wirtschaft und Verwaltung 
 
 
 

 

  



Ihr Profil Überblick Perspektiven 

 

Zielsetzung 

Die Höhere Handelsschule ist für Schülerinnen 

und Schüler mit Fachoberschulreife mit oder 
ohne Qualifikationsvermerk gedacht, die sich auf 
eine gehobene Stellung in der Wirtschaft oder in 

der Verwaltung vorbereiten wollen. 

Neben Allgemeinbildung vermitteln wir kauf-
männisches Fachwissen. 

Voraussetzungen 

 Vorbildung: Fachoberschulreife  
 Gute Kenntnisse in den Fächern Mathematik, 

Deutsch, Englisch 

 Hohe Bereitschaft zum selbstständigen, ziel-
orientierten Arbeiten sowie zur Teamarbeit 

Organisation 

Bei uns bleiben Sie durchgehend im Klassenver-
band als Lerngruppe zusammen, die in Vollzeit 
unterrichtet wird. In vielen Fächern werden 

Kompetenzen für betriebliche Situationen aufge-
baut.  

Abschluss 

Mit der Abschlussprüfung erwerben Sie den 
schulischen Teil der Fachhochschulreife, die 
in Verbindung mit den entsprechenden Prakti-

kumswochen zu einem Fachhochschulstudium o-
der einem dualen Studium berechtigt und Zu-

gang zu zahlreichen anspruchsvollen Ausbildun-
gen eröffnet. 
Bei einer kaufmännischen Berufsausbildung 

kann der Schulbesuch angerechnet und die Aus-
bildungszeit verkürzt werden.  
Mit einem guten Abschluss der Höheren Han-

delsschule können Sie (auch ohne Qualifikati-
onsvermerk beim Einstieg) in die Klasse 12 des 
Wirtschaftsgymnasiums wechseln. 

 

Unser Fächerangebot: 
.  

Berufsbezogene Fächer 

 Betriebswirtschaftslehre mit Rech-
nungswesen  

 Volkswirtschaftslehre  
 Informationswirtschaft  

 Mathematik  
 Englisch  

 wahlweise Französisch, Spanisch oder 
Niederländisch für Anfänger  

 Naturwissenschaften  
 

Berufsübergreifende Fächer 

 Deutsch 

 Religion 
 Politik/Gesellschaftslehre 

 Sport/Gesundheitsförderung 

 

Praktika 

 Die letzten zwei Wochen der Klasse 
11: Ganztagspraktikum in einem 

kaufmännischen Ausbildungsbetrieb 
 

Abschlüsse/Berechtigungen 

 Fachhochschulreife (schulischer Teil) 

 

 

Perspektiven 

 Ihnen stehen eine Vielzahl von traditio-

nellen und neuen Ausbildungsberufen 
offen (so u.a. beim Finanzamt, dem 

Zoll, den öffentlichen Verwaltungen, 
beim Steuerberater, Versicherungen, 
Immobilienagenturen, in der Bank, im 

Groß– und Außenhandel, im Dialogmar-
keting, aber auch als EventmanagerIn, 

im Bereich Sport– und Fitnesskaufleute 
oder im IT-Bereich. 

 Sie möchten ein Studium an einer Fach-

hochschule, z.B. der Polizei, oder in den 
Studiengängen Marketing und Betriebs-

wirtschaftslehre absolvieren? Dann ist 
die Höhere Handelsschule genau richtig. 

 Dies sind nur einige der vielen abwechs-

lungsreichen Berufsbilder, die sich an-
schließen können. 

 
 
 

Projekte des Bildungsgangs 

 Berufsorientierungsworkshops,  

Assessmentcenter und Vorstellungs-
gesprächstraining in Zusammenarbeit 

mit zahlreichen regionalen Unterneh-
men 

 Ehrenamts-AG: „Bildungspaten/Bil-

dungspatinnen für Grundschüler/-in-
nen“ 

 Gemeinsam lernen: Cüppers Business 
Coaches 

 

 


